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Jungen 15 Kreisliga

DJK Helvetia Bad Homburg-Kirdorf : TV 1889 Weißkirchen II 
Montag, 04.03.2024, 18:30 Uhr

Posavec tütet den Sieg für den TV 1889 Weißkirchen II ein

Am 11. Spieltag der Jungen 15 Kreisliga traf die DJK Helvetia Bad Homburg-Kirdorf am
Montagabend auf die Gäste vom TV 1889 Weißkirchen II. Aus dem Mannschaftskampf, der
insgesamt weniger als 2 Stunden dauerte, gingen die Gäste mit 7:3 als Sieger hervor. Den
Siegpunkt in diesem Mannschaftskampf erzielte Katharina Posavec, mit dem vorzeitig
entscheidenden sechsten Punkt für ihr Team.

Los ging es mit dem Doppel. Einen sicheren Punkt für ihr Team holten Harmsen / Tabachnikov beim
11:8, 11:9, 11:9 gegen Scheld / Posavec. Erst im Entscheidungssatz wurde das Match zwischen
Justus Harmsen und Katharina Posavec beendet, das Justus Harmsen letztendlich gewann. Im
Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Mikhail Tabachnikov, das er mit 0:3 und damit ohne
Satzgewinn gegen Jasmin Scheld verlor. Der Zwischenstand nach dem dritten Spiel des Abends
lautete damit 2:1. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Katharina Posavec wurden Julius Ernst
unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Nichts auszurichten hatte Mikhail Tabachnikov bei seinem 0:3
gegen Tim Gemeinder, was gemäß der TTR-Werte nicht verwunderlich war. Das musste man
neidlos anerkennen. Beim auf Basis der TTR-Werte eher überraschend deutlichen 9:11, 6:11, 8:11
gegen Jasmin Scheld fand Justus Harmsen von Anfang an recht wenig Mittel und Wege, um das
Spiel erfolgreich zu gestalten. Bei einem Spielstand von 2:4 ging es nun mit dem siebten Spiel des
Tages weiter. Beim nachfolgenden 1:11, 2:11, 1:11 gegen Tim Gemeinder fand Julius Ernst von
Anfang an recht wenig Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Da war final wirklich
nichts zu holen. Die große Überlegenheit von Gemeinder zeigte sich auch darin, dass Ernst im
gesamten Spiel nur 4 Bälle für sich entscheiden konnte. Die erfolgsbringende Taktik fehlte dann
Mikhail Tabachnikov bei seiner 0:3-Niederlage gegen Katharina Posavec ab Ballwechsel 1. Damit
war der Sieg für die Gastmannschaft durch den sechsten Zähler bereits sichergestellt. Ohne
Satzgewinn für Julius Ernst verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Jasmin Scheld. Hierbei
wurde Ernst im gesamten Spiel lediglich 5 Punkte überlassen. Auf Messers Schneide stand am
Nachbartisch das Spiel zwischen Justus Harmsen und Tim Gemeinder, ehe sich der Spieler der DJK
Helvetia Bad Homburg-Kirdorf mit 3:2 durchsetzen konnte. Mit dem Erfolg in diesem Spiel steht
Gemeinder nun bei 18 Siege und 7 Niederlagen seit Beginn der Spielzeit. Mit dem letzten
Ballwechsel des Tages ging das letzte Einzel und somit der gesamte Mannschaftskampf mit einem
Erfolg für die Gastmannschaft von 7:3 zu Ende.

Durch diese Niederlage hat die DJK Helvetia Bad Homburg-Kirdorf in der Saison nun 2 Saison-
Siege, 6 Niederlagen bei 3 Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am
16.03.2024 gegen die SGK Bad Homburg 1890 II an. Für den TV 1889 Weißkirchen II steht nach
diesem Ergebnis die Partie gegen den TTC Kronberg am 20.03.2024 an, in das es mit einem
Punkteverhältnis von 24:2 geht.

 Statistik:
 DJK Helvetia Bad Homburg-Kirdorf

Doppel: Harmsen / Tabachnikov 1:0 
Einzel: J. Harmsen 2:1, M. Tabachnikov 0:3, J. Ernst 0:3 
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 TV 1889 Weißkirchen II
Doppel: Scheld / Posavec 0:1 
Einzel: J. Scheld 3:0, K. Posavec 2:1, T. Gemeinder 2:1


